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BÜRGERMEISTERBRIEF ALLGEMEINES

Geschätzte Gemeindebürge- 
rinnen und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Der Frühling und somit auch das Os-
terfest stehen vor der Tür und die 
schöne, wärmere Jahreszeit animiert 
uns und alle dazu, sich wieder ver-
mehrt ins Freie zu begeben. In nicht 
einmal mehr einem Jahr stehen schon 

wieder die nächsten Wahlen zum 
Gemeinderat und des Bürgermeisters 
an. Sehr viele von Ihnen, geschätzte 
Brücklerinnen und Brückler, haben 
mich in den letzten Wochen darauf 
angesprochen und gefragt, ob ich 
wohl noch einmal antreten möchte. 
Ich sage dazu immer das, was ich 
immer betont habe. Das Wichtigste ist 
die Gesundheit – Gott sei Dank bin 
ich bei bester Gesundheit! Und ich 
glaube auch, dass wir in Brückl in den 
letzten 5 Jahren sehr viel Positives 
weitergebracht haben. Die Aufgabe 
eines Bürgermeisters ist sehr verant-
wortungsvoll und erfordert viel Zeit– 
ABER: mir macht die Arbeit sehr 
großen Spaß und der tägliche Kon-
takt mit den Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürgern ist sehr erfül-
lend – und ich kann mir die Zeit neh-
men! Aus heutiger Sicht werde ich 
noch einmal zur Wahl antreten! Es 
gibt noch einige Projekte, die ich ver-
wirklichen möchte!

Mit Stolz können wir aber auch auf 
viele Projekte zurückblicken, die wir 
in den letzten Jahren schon verwirk-

licht und umgesetzt haben. An dieser 
Stelle möchte ich mich wiederum aus-
drücklich bei allen Mitgliedern im 
Gemeindevorstand und im Gemeinde-
rat für die konstruktive Zusammenar-
beit bei der Erreichung dieser Ziele 
bedanken.

Erfreulicherweise sind dabei auch 
viele große Projekte von großen Leit-
betrieben in Brückl umgesetzt wor-
den. Diese Investitionen tragen dazu 
bei, den Wirtschaftsstandort Brückl 
und damit verbunden viele Arbeits-
plätze dauerhaft zu sichern! 

Auch beim Gemeindewohnhaus in 
der Schmieddorfer Straße 2 starten 
demnächst die Arbeiten an der Fassa-
de – somit wurde die Sanierungsoffen-
sive in den letzten 2 Jahren an allen 
Wohnhäusern erfolgreich umgesetzt. 
Ich wünsche Ihnen einen schönen 
Frühling und stehe gerne weiterhin für 
Sie täglich am Gemeindeamt für Fra-
gen und Anliegen zur Verfügung!

Ihr Bürgermeister 
Harald Tellian

Der Bürgermeister informiert

Die schneearmen Wintermonate wur-
den von den Bauhof-Kollegen sinnvoll 
genutzt, um für das Gemeindegebiet 
neue Bänke herzustellen. 

So wurden Pläne geschmiedet, sorg-
fältig Materialien ausgewählt, ge-
schnitten, gehobelt, geschraubt und 

die Bänke fachgerecht montiert und 
nun aufgestellt. Auch für den einen 
oder anderen Abfall wurde vorge-
sorgt. Das Ergebnis bereichert nun 
unser Ortsbild. So laden die Bänke 
nun an verschiedenen Plätzen von St. 
Ulrich, Pirkach, Brückl bis nach Och-
sendorf zum Rasten ein. 

Vielen Dank an das Bauhof-Team für 
das Engagement. Nutzen auch Sie, 
liebe GemeindebürgerInnen, die Zeit 
zum Verweilen!

NEUE BÄNKE LADEN ZUM VERWEILEN EIN!

Am Freitag, dem 19. Juni 
2026, um 17:30 Uhr erwarten 
wir wieder voller Vorfreude 
den Theaterwagen auf dem 
Marktplatz in Brückl – mit 
dem Kinderstück  

„DAS EULENMÄDCHEN“
Angelica Ladurner und Ensemble 

Marie lebt mit ihren Eltern am Rand 
des Waldes, fernab vom Dorf. Dort 
verbringt sie ihre Zeit mit den Tieren, 
unterhält sich mit Blumen, Bäumen 
und sogar mit dem Wind. Warum 
also sollte sie nicht auch mit der Eule 
sprechen, die sie entdeckt, aufzieht 
und mit der sie über viele Jahre hin-
weg über große Fragen des  
Lebens philosophiert – über Geburt 
und Tod ebenso wie über all die an-
deren Dinge, die mal heiter, mal 
aufregend oder auch ganz alltäglich 
sind?

Für die anderen Dorfbewohner wirkt 
Marie sonderbar. Doch was bedeutet 
es, seltsam zu sein – und wo verläuft 
die Grenze zwischen Andersartigkeit 
und Weisheit? Der Jäger jedenfalls 
nimmt sie anfangs nicht ernst. Für ihn 
ist der Wald vor allem ein Ort mit 
praktischem Nutzen. Doch Marie 
und ihre kluge Eule sind gewitzter, 
als man denkt. Am Ende müssen so-
wohl er als auch der eigensinnige 
Bürgermeister erkennen, dass es sich 
lohnt, den Tieren zuzuhören und ihre 
Sichtweise ernst zu nehmen. 

Kindertheater gehört zu den schöns-
ten Möglichkeiten, Kinder in ihrer ei-
genen Welt abzuholen und genau 
dort anzusprechen, wo ihre 
besonderen Fähigkeiten liegen: in 
Fantasie und schöpferischem Den-
ken. Das Stück des Theaterwagens 
lädt – wie immer – dazu ein, mitzu-
denken und mitzuträumen. Alles, was 

wir heute in Kinder und Jugendliche 
investieren, prägt unsere Zukunft. 
Kindertheater ist ein wichtiger Be-
standteil davon.

Im Anschluss beginnt um 19:00 Uhr 
die Hauptvorstellung mit dem weit 
gefeierten Stück 

„DER BRANDNER KASPAR 
UND DAS EWIG´ LEBEN“ 
Kurt Wilhelm, nach Franz von Kobell 
/ Wagenfassung Angelica Ladurner

Da weigert sich jemand hartnäckig 
zu sterben – sei es, weil die Zeit 
noch nicht reif scheint, weil das Herz 
zu sehr am Dasein hängt oder weil 
der Übermut zu groß ist, um sich 
kampflos dem Tod zu ergeben. Mit 
viel Witz und Trotz stellt sich diese 
Person dem Boten des Todes entge-
gen: dem schrägen, etwas unbehol-
fenen Boandlkramer. Und als wäre 
das nicht schon Aufruhr genug, ist es 
ausgerechnet eine Frau, die selbstbe-
wusst zur Jagd geht, in fremden Re-
vieren wildert und keine Scheu hat, 
mit dem Tod zu spielen. Das Leben ist 
ein Spiel. Warum sollte es nicht auch 
der Tod sein? Die alte Kasparin lebt 

gemeinsam mit ihrer Enkelin Marei 
und ihrem Verlobten auf einem arm-
seligen Hof. Doch wenig zu haben 
heißt nicht, dass es an Lebensfreude 
fehlt. Im Gegenteil: Das Leben ist zu 
aufregend und kostbar, um es ein-
fach herzugeben, bevor man selbst 
dazu bereit ist. 

Der Boandlkramer, im Auftrag des 
Todes unterwegs, lässt sich leichtfer-
tig auf einen Schnaps und eine Partie 
Karten ein. Bald steht mehr auf dem 
Spiel als nur Stolz: Es geht um nichts 
Geringeres als das eigene Leben.

Doch jedes Spiel fordert seinen Tri-
but, den oftmals die anderen zu 
zahlen haben. Erkenntnis kommt oft 
erst, wenn es beinahe zu spät ist. 
Zum Glück aber gibt es noch echte 
Liebe, Verlässlichkeit und zwei junge 
Menschen, die sich trotz aller Miss-
gunst im Dorf treu bleiben. Am Ende 
bleibt die Frage: Was zählt wirklich 
im Leben? Und wofür lohnt es sich zu 
kämpfen – selbst wenn man dafür 
alles riskieren muss?

Wir dürfen Sie schon heute recht 
herzlich zu dieser Kulturveranstal-
tung einladen.

THEATERENSEMBLE PORCIA KOMMT WIEDER NACH BRÜCKL
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GESUNDE GEMEINDEAMTLICHES

WIR BAUEN UNSEREN BÜRGERSERVICE AUS!  

Ab sofort können österreichische 
StaatsbürgerInnen die ID Austria im 
Gemeindeamt der Marktgemeinde 
Brückl zu den Zeiten des Parteienver-
kehrs oder mit telefonischer Termin-
vereinbarung (unter 04214 2237-0) 
beantragen.

Zur Registrierung mitzubringen: 
•	Ein gültiger Lichtbildausweis  

(Reisepass, Personalausweis oder 
Führerschein + Staatsbürgerschafts-
nachweis)

•	Smartphone

Weitere Informationen zur ID-Austria 
und der Registrierung finden Sie unter: 
www.id-austria.gv.at 

Amtliches
NEUE ABFALLGEBÜHREN AB 1. JÄNNER 2026

DER FRÜHLING KOMMT: RÜCKSICHT AUF DIE NACHBARN IST ANGESAGT

Der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Brückl hat in seiner Sitzung vom 
16.12.2025 die Abfallgebührenver-
ordnung 2026 neu beschlossen. Mit 
1. Jänner 2026 treten damit neue 
Gebühren für die Müllentsorgung ein. 

Die Gebührensätze (inkl. 10 % USt.) 
betragen je Entleerung:
Restmüll:
•	Müllsack (Zusatzsack): € 4,50
•	120 l Müllbehälter: € 7,80

•	240 l Müllbehälter: € 13,00
•	1.100 l Müllbehälter: € 63,50

Biomüll:
•	120 l Behälter: € 6,50
•	240 l Behälter: € 13,10

Sonderbereich (Sammelstelle):
•	Müllsack: € 3,80

Vorschreibung und Fälligkeit
Im Abholbereich erfolgt die Vorschrei-

bung vierteljährlich (31. März, 30. 
Juni, 30. September und 31. Dezem-
ber).
Im Sonderbereich wird die Gebühr 
einmal jährlich im Juni vorgeschrie-
ben. Zusatzsäcke sind direkt bei der 
Abholung im Gemeindeamt zu bezah-
len.
Mit Inkrafttreten der neuen Verord-
nung tritt die bisherige Abfallgebüh-
renverordnung aus dem Jahr 2015 
außer Kraft.

Mit den ersten Sonnenstrahlen 
zieht es viele von uns wieder 
nach draußen! 

Der Garten wird auf Vordermann ge-
bracht und der Rasen gemäht. Damit 
das gute Miteinander in unserer Ge-

meinde erhalten bleibt, lohnt sich ein 
Blick auf die geltende Lärmschutzver-
ordnung vom 30.10.2018. Der Ein-
satz von Rasenmähern, Motorsägen 
oder anderen lauten Geräten ist an 
Sonn- und Feiertagen grundsätzlich 
nicht erlaubt!

An Werktagen dürfen solche Arbeiten 
nur außerhalb der Ruhezeiten durch-
geführt werden.

Tägliche Ruhezeiten: 
Zu Mittag von 

12:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

In der Nacht von 
22:00 Uhr bis 8:00 Uhr

Auch bei geselligen Grillabenden ist 
Rücksicht gefragt. Musik, Gespräche 
oder Feiern im Freien sollen so gestal-
tet sein, dass die Nachbarschaft nicht 
gestört wird. Oft hilft schon ein freund-
liches Gespräch oder eine kurze Vor-
ankündigung, wenn einmal eine lau-
tere Tätigkeit geplant ist.

Im Sinne einer guten Nachbarschaft 
wird um Beachtung oben angeführter 
Punkte aus der Lärmschutzverordnung 
ersucht. 

FAMILIENFREUNDLICHE GEMEINDE

GESUNDE GEMEINDE BRÜCKL

Ein starkes Zeichen gegen Gewalt an 
Frauen und Mädchen setzen die Sor-
optimistinnen von St. Veit an der Glan 
gemeinsam mit der Marktgemeinde 
Brückl: Vor kurzem wurde in der 
Marktgemeinde eine orangefarbene 
Bank am Marktplatz aufgestellt.

Orange ist die Symbolfarbe der welt-
weiten Kampagne „Orange the World“, 
die auf Gewalt an Frauen und Mäd-
chen aufmerksam macht. Die Bank trägt 
eine Plakette mit einem QR-Code, der 
direkt zu wichtigen Notrufnummern 
führt – in mehreren Sprachen. Betrof-
fene von Gewalt oder häuslicher Ge-
walt können so schnell und unkompli-
ziert Unterstützung finden. Die orange-
farbene Bank soll nicht nur mahnen, 
sondern auch Mut machen, über Ge-
walt zu sprechen und Hilfe anzuneh-
men. Die Soroptimistinnen bedanken 
sich besonders bei der Marktgemeinde 
Brückl, die dieses wichtige Projekt unter-
stützt und ermöglicht hat.

Hilfe finden – Sie sind nicht allein!
Wenn Sie selbst von Gewalt betroffen 
sind oder jemanden kennen, der Un-
terstützung braucht, gibt es Hilfe:

•	� Frauenhelpline gegen Gewalt: 
0800 222 555 (kostenlos, rund um 
die Uhr, auch anonym)

•	Polizei-Notruf: 133

•	Euro-Notruf: 112
•	Gewaltschutzzentrum Kärnten
•	Frauenhaus Klagenfurt

Warten Sie nicht – 
holen Sie sich Hilfe. 
Gemeinsam können wir Gewalt been-
den und ein respektvolles, sicheres 
Miteinander stärken.

ORANGEFARBENE BANK ALS ZEICHEN GEGEN GEWALT IN BRÜCKL
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e5-GEMEINDESTANDESAMT

AUS DEM STANDESAMT
Wir begrüßen unsere neuen Erdenbürger!

Liebe Eltern! Sie können Ihr Baby aus „brückl-aktuell" 
herauslachen lassen. Bitte übermitteln Sie ein Foto (digital) 
und einen kurzen Text dazu an die Redaktion.

Malia Isabella Prohart, Gemeinsam 
mit ihrer Mama und ihrem stolzen großen 
Bruder nahm Malia das Babypaket von 
Bgm. Harald Tellian entgegen. Wir wün-
schen der jungen Familie viele schöne ge-
meinsame Momente.

Max Krametter, Zusammen mit seiner 
Mama übernahm Max das Babypaket von 
Bgm. Harald Tellian. Wir wünschen der 
Familie eine wunderbare gemeinsame Zu-
kunft. 

Isabella Katharina Wieland, Bgm. 
Harald Tellian mit Baby Isabella Katharina 
bei der Übergabe des Babypakets. Dieser 
besondere Anlass wurde gemeinsam mit 
ihren überglücklichen Eltern festgehalten.

Wir gratulieren allen recht herzlich und wünschen Ihnen für die Zukunft al-
les Gute, viel Erfolg und vor allem viel Gesundheit. Liebe Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürger, informieren auch Sie uns über besondere Leis-
tungen Ihrer Kinder und Verwandten, wie Matura, Sponsion, Graduierung, 
Promotion, Lehrabschlussprüfung, Meisterprüfung oder auch Auszeich-
nungen auf sportlichem oder kulturellem Sektor. Die Marktgemeinde Brückl 
würde zu diesen besonderen Anlässen sehr gerne gratulieren und diese 
Auszeichnungen auch im Mitteilungsblatt „Brückl aktuell" veröffentlichen.

GRATULATIONEN: Aufgrund der mit 25. Mai 2018 in Kraft ge-
tretenen Datenschutzgrundverordnung ist ohne ausdrückliche Zu-
stimmung der Jubilare eine Namensnennung und infolgedessen 
eine Gratulation in der Gemeindezeitung leider nicht mehr mög-
lich. Der Redaktionsausschuss ersucht um Ihr Verständnis! Im Na-
men der Marktgemeinde Brückl dürfen wir daher allen Jubilaren, 
die in letzter Zeit einen besonderen Geburtstag feierten, noch-
mals die besten Wünsche zu ihrem Ehrentag entbieten!

e5-Gemeinde

Für die e5-Krone 2025 wurden 
zahlreiche Projekte von den 
e5-Gemeinden eingereicht. 

Nachfolgend möchten wir unsere Pro-
jekteinreichung für die Marktgemein-
de Brückl kurz vorstellen. 

Projekt in der Kategorie Ener-
gieeffizienz: Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit im Bereich der Bushal-
testellen durch Solarleuchten. 
Durch einen Initiativantrag zur Erhö-
hung der Verkehrssicherheit im Be-
reich der im Gemeindegebiet befind-
lichen Bushaltestellen wurden nach 
der Veranschlagung im Gemeinde-
budget 16 Solarleuchten angekauft 

und durch den Bauhof fachgerecht 
montiert. 
So tragen sie zur Sicherheit der Ver-
kehrsteilnehmer, besonders der Kin-
der bei. Ein weiterer Effizienzvorteil 
ergibt sich durch die Einsparungen 
von Grabungs- und Leitungskosten so-
wie der Instandhaltung.

Quellen: Newsletter Ausgabe Nov./
Dez. 2025 – www.e5-kaernten.at 

Leider hat es dieses Mal für die e5-
Krone nicht gereicht – das ist zwar 
schade, aber die e5-Krone ist hart 
umkämpft, und oft entscheidet nur ei-
ne Nuance zwischen den Platzie-
rungen.

E5-KRONE 2025: 

 
 

  

 KELAG VOR ORT  
 
Unsere Berater stehen Ihnen gerne persönlich in Ihrer 
Gemeinde zur Seite und beantworten Ihre Fragen rund 
ums Thema Energie.

 Beratung rund um Wärmepumpe, Photovoltaik & 
E-Mobilität

 Überblick zu aktuellen Förderungen
 Persönlicher Tarifcheck
 Informationen zu den Kelag-Prämien
 Vorteile im Kelag-Kundenportal

Schauen Sie vorbei - wir sind für Sie da!
Ihre Kelag

Wann? 
Wo? 

GUT
BERATEN,
KOSTEN 
SPAREN

16.04.26 von 08:30 - 12:00 Uhr

Gemeindeamt Brückl

Eheschließungen
Ein Hoch auf unsere Brautpaare, die 
sich trauen, ihre Liebe zu feiern!

Mögen all eure Träume in Erfüllung 
gehen und euer gemeinsamer Weg 
voller Glück, Vertrauen und unvergess-
licher Momente sein.

Hofmann, Stefan Christian  
und M.Ed.Univ. Julia,  
geb. Holzer, Brückl

Hofmann, Daniel Andreas 
und Larissa, geb. Latsch, Brückl

Scheriau Udo und  
Scheriau-Wogrin Marion,  
geb. Wogrin, Eppersdorf/St. Filippen

Wir trauern um

Liegl Karl, Brückl

Kampl Reinhold, Eppersdorf

Godl Winfried Werner, Brückl

Beck Otmar Walter, Brückl

Herrnstein Hildegard, Brückl 

Zottler Peter, Brückl

Sauerschnig Hugo, Brückl

Korak Gerald, Brückl
Foto: stock.adobelcom/Prostock-studio 
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UMWELT/VEREINEUMWELT

Brandereignisse im Restmüll, 
verursacht durch Batterien, ha-
ben sich seit 2012 verfünffacht. 
Bis zu sechs Feuer werden pro Tag in 
abfallwirtschaftlichen Betrieben ausge-
löst. Gefährlich sind vor allem Lithium-
Batterien, die im Restmüll oder Altpa-
pier Brände auslösen können. Diese 
Batterien befinden sich zum Beispiel in 
E-Zigaretten, Laptops, kabellosen Kopf-
hörern, Spielzeug oder elektrischen 
Zahnbürsten. Einsatzkräfte sehen sol-
che Brände als sehr herausfordernd 
an, denn die Bekämpfung ist langwie-
rig und kann mehrere Tage beanspru-
chen. Das Feuer hat seinen Ursprung 
oft mehrere Meter unter der Oberflä-
che in einem Schütthaufen. 

Bitte gehen Sie achtsam mit Bat-
terien um und entsorgen Sie 
diese ausschließlich in den dafür 
vorgesehenen Batteriesammel-
boxen. Lithium-Ionen-Batterien 
sowie Akkus bringen Sie bitte 
direkt zum Altstoffsammelzen-
trum St. Veit, wo sie von ge-
schultem Personal fachgerecht 
übernommen und sicher ver-
wahrt werden.

Umwelt

Nach Schätzungen der Montanuniversität 
Leoben landen jährlich rund drei Millionen 
Lithium-Batterien in Österreich im Restmüll 
statt in der vorgesehenen Sammlung. Das 

entspricht etwa zwei Stück pro Tonne Abfall.
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Immer wieder wird in der Kom-
postieranlage St. Veit Biomüll 
in Plastik- oder Maisstärkesä-
cken angeliefert. 

Plastiksäcke und anderes Plastik ha-
ben im Biomüll nichts verloren, da 
Plastik nicht kompostierbar ist. Aber 
auch Maisstärkesäcke erschweren die 

Verarbeitung des Biomülls zu Kom-
posterde, da die Maisstärkesäcke 
sehr lange brauchen, bis sie schließ-
lich zersetzt sind. 

Bitte geben Sie nur reinen Biomüll in 
die Biotonnen. Die Plastik- bzw. Mais-
stärkesäcke, in denen Sie den  
Biomüll gesammelt haben, geben Sie 
bitte in die nebenstehende Restmüll-
tonne! Papiersäcke oder in den Sam-
melbehälter eingelegtes Zeitungspa-
pier stören hingegen den Kompost-
prozess nicht. 

So tragen Sie dazu bei, dass aus Bio-
müll hochwertige Komposterde ent-
steht, die dann zur Düngung von Ge-
müsebeeten oder Obstgehölzen ver-
wendet werden kann.

IHR BEITRAG ZUR BIOMÜLLSAMMLUNG UND VERARBEITUNG

Kompostieranlage St. Veit/Glan – angelieferter Bioabfall mit Störstoffen 

ABWEHRENDER BRANDSCHUTZ

58 BM.I    BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES

Richtige Anwendung von Feuer löschern

Feuer in Windrichtung angreifen

Von vorne nach hinten und von unten nach oben löschen

Aber: Tropf- und Fließbrände von oben nach unten löschen

Nicht hintereinander löschen sondern mehrere Löscher gleichzeitig einsetzen

Vorsicht vor Wiederentzündung - Glutnester immer mit Wasser nachlöschen

Eingesetzte Feuerlöscher nicht mehr aufhängen, sondern neu füllen lassen

FALSCH RICHTIG
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ZU VIELE BATTERIEN 
IM RESTMÜLL!!!

RICHTIGE ANWENDUNG VON FEUERLÖSCHERN

Liebe Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger, auch der diesjährige 
Feuerwehrball war wieder ein  
voller Erfolg. Die Kameradschaft der 
Freiwilligen Feuerwehr Brückl be-
dankt sich herzlich für euren zahl-
reichen Besuch und die großartige 
Stimmung.

Ein besonderer Dank gilt unseren 
Sponsoren des Glückshafens für die 
vielen attraktiven Preise sowie der 
Band „Die Himmelberger“ für die 
hervorragende musikalische Umrah-
mung. Ein Highlight des Abends war 
zudem die unterhaltsame Mitter-
nachtseinlage unserer Kameradinnen 
und Kameraden, die mit viel Einsatz 
und Humor für beste Stimmung 
sorgte. Ebenso bedanken wir uns bei 
allen Helferinnen und Helfern sowie 
bei allen Mitwirkenden, die zum Ge-
lingen dieses Abends beigetragen 
haben.

Vereine 
EINE NACHT VOLLER 
STIMMUNG — 
FEUERWEHRBALL 2026

FREIWILLIGE FEUERWEHR BRÜCKL

SPERRMÜLL:
Brückl: 13.04.2026, 07:00-17:00 Uhr, Bauhof Brückl

St. Filippen: 14.04.2026,13:00-17:00 Uhr, Parkfläche GH Kurath
PROBLEMSTOFFSAMMLUNG:

18.04.2026, 08:00-12:00 Uhr, Bauhof Brückl
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UNSERE NEUE KAT-HALLE – INVESTITION IN DIE ZUKUNFT

Mit großer Freude dürfen wir 
über den Zubau bei unserem 
Rüsthaus berichten: Unsere neue 
KAT-Halle ist fertiggestellt – und eines 
ist sicher: Dieser Zubau ist so leicht 
nicht zu übersehen.

Insgesamt 524 Stunden freiwillige 
Arbeit haben unsere Kameradinnen 
und Kameraden in dieses Projekt in-
vestiert. Dieses außergewöhnliche En-
gagement zeigt einmal mehr, was mit 
Zusammenhalt, Einsatzbereitschaft 
und echter Kameradschaft möglich 
ist. Unser Kommandant zeigt sich be-
sonders stolz auf die geleistete Arbeit 
und den starken Teamgeist innerhalb 
der Freiwilligen Feuerwehr Brückl. Die 
Halle ist nicht nur ein baulicher Mei-
lenstein, sondern auch ein sichtbares 

Zeichen für den Zusammenhalt und 
die Einsatzbereitschaft unserer Mann-
schaft. Ein herzlicher Dank gilt Lan-
desrat Daniel Fellner, der stets ein of-
fenes Ohr für unsere Anliegen hat und 
dieses Projekt finanziell möglich ge-
macht hatte. Die KAT-Halle dient als 
wichtige Vorsorgemaßnahme, um im 
Katastrophenfall bestens vorbereitet 
zu sein und die Sicherheit unserer 
Bevölkerung weiter zu stärken. Die 

Kameradschaft der Freiwilligen Feuer-
wehr Brückl freut sich bereits darauf, 
die neue Halle im Rahmen einer feier-
lichen Einweihung der Bevölkerung 
präsentieren zu dürfen.

Ein intensives und erfolgreiches 
Faschingswochenende liegt 
hinter der Freiwilligen Feuer-
wehr St. Filippen. 

Mit dem traditionellen Maskenball am 
Samstag, 14.02.2026, sowie  
dem großen Faschingsumzug am 
Sonntag, 15.02.2026, wurde der 
Höhepunkt der närrischen Zeit gebüh-
rend gefeiert. Den Auftakt bildete der 
Maskenball, der zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher aus der Region 
anzog. Der Veranstaltungssaal war 

bis auf den letzten Platz gefüllt und 
die Vielfalt an kreativen Maskie-
rungen sorgte für ein buntes und stim-
mungsvolles Bild. Bis in die frühen 
Morgenstunden wurde getanzt und 
gelacht. Besonders erfreulich war 
auch der Besuch von Bürgermeister 
Harald Tellian sowie 1. Vizebürger-
meister Robert Cech, die sich persön-
lich ein Bild vom gelungenen Ablauf 
der Veranstaltung machten.

Am Sonntag, 15.02.2026, folgte der 
traditionelle Faschingsumzug, der in 

St. Filippen seit Jahren einen besonde-
ren Stellenwert genießt. Insgesamt 18 
liebevoll gestaltete Faschingswägen 
zogen durch den Ort und begeister-
ten die zahlreichen Zuschauerinnen 
und Zuschauer entlang der Strecke. 

Ein weiterer Wagen war ebenfalls 
angereist, konnte jedoch aufgrund 
eines technischen Defekts nicht aktiv 
am Umzug teilnehmen, ließ es sich 
jedoch nicht nehmen, vor Ort dabei 
zu sein. Diese Geste unterstreicht den 
starken Zusammenhalt.

Die Kulturgemeinschaft unserer 
Gemeinde ist der „Dachverein“ 
aller aktiven Vereine und über-
nimmt neben den kulturellen 
Anliegen auch Aufgaben im 
Dienst der Gemeinde (z.B. den 
Faschingsumzug).

Der Vorstand besteht derzeit aus vier 
Mitgliedern: Thomas Unterguggenber-
ger (Obmann), Elias Pliessnig (Schrift-
führer), Martina Stromberger (Kassie-
rin) und Michael Kitz (Mitglied).

In den letzten Monaten führte die Kul-
turgemeinschaft drei Veranstaltungen 
durch. 

Das waren die Adventvorboten – die 
feierliche Einstimmung in die ruhige 
Jahreszeit am Samstag vor dem 1. 
Adventsonntag am Marktplatz, den 
Faschingsumzug in Brückl (in St. Filip-
pen fungieren wir als Veranstalter) 
sowie den Kultureisschuss für die 
Brückler Vereine beim Gasthof Joas in 
Thalsdorf.

Auf der Website unserer Gemeinde 
(https://brueckl.gv.at/buergerser-
vice/gesellschaftsleben-vereine) findet 
sich eine Übersicht zu den Vereinen. 

Wir laden alle Interessierten ein, sich 
am kulturellen Leben in unserer Ge-
meinde zu beteiligen – entweder in 
den Vereinen oder durch den Besuch 
der angebotenen Veranstaltungen. 

Mag. Thomas Unterguggenberger
Obmann der Kulturgemeinschaft

Am 08. März zog die Freiwillige 
Feuerwehr St. Filippen im Rah-
men ihrer Jahreshauptversamm-
lung Bilanz über das Jahr 2025. 
Derzeit zählt die Wehr 75 Kamera-
dinnen und Kameraden, davon 20 
Mitglieder der Feuerwehrjugend – ein 
klares Zeichen dafür, dass die Zukunft 
der Feuerwehr gesichert ist.

Im abgelaufenen Jahr wurden 4 Brand-
einsätze sowie 16 technische Einsätze 
professionell abgearbeitet. Darüber 
hinaus investierten die Mitglieder rund 
9.820 freiwillige Stunden in Einsätze, 
Übungen, Weiterbildungen sowie 
zahlreiche Tätigkeiten, unter anderem 
in den laufenden Rüsthausumbau. Ins-
gesamt wurden 14 Weiterbildungen 
absolviert, wodurch die Einsatzbereit-
schaft weiter gestärkt werden konnte. 
Erfreulich war auch die Angelobung 
zum Feuerwehrmann von Zuna Milen-
ko. Im Rahmen der Versammlung konn-

ten zudem mehrere Beförderungen 
ausgesprochen werden.

Für ihre langjährige Treue und ihren 
Einsatz wurden zahlreiche Kamera-
dinnen und Kameraden geehrt. Für 5 
Jahre, 15 Jahre sowie 25 Jahre Mit-
gliedschaft wurden verdiente Mitglie-
der ausgezeichnet.

Die Freiwillige Feuerwehr St. Filippen 
bedankt sich bei allen Mitgliedern für 
ihren unermüdlichen Einsatz, ihre Ka-
meradschaft und ihre Bereitschaft, 
Verantwortung für die Bevölkerung zu 

übernehmen. Das vergangene Jahr 
hat eindrucksvoll gezeigt, wie stark 
Zusammenhalt, Engagement und Tra-
dition in St. Filippen gelebt werden.
Ein herzliches Dankeschön auch an 
alle Unterstützerinnen und  
Unterstützer der Sammelaktion — eu-
re Hilfe ist für unsere Arbeit von groß-
er Bedeutung.

FREIWILLIGE FEUERWEHR ST. FILIPPEN 

FASCHINGSWOCHENENDE UND JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR ST. FILIPPEN

BILANZ 2025: BEEINDRUCKENDE LEISTUNGEN UND STARKE GEMEINSCHAFT

KULTURGEMEINSCHAFT DER MARKTGEMEINDE BRÜCKL
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SCHULENVEREINE/SCHULEN

120 Jahre Landesverband und 
60 Jahre Imkerschule Ochsen-
dorf. Aus diesem Anlass lädt 
der Verband am 30. Mai von 
10:00 bis 16:00 Uhr zu einem 
Tag des offenen Bienenstandes 
in die Imkerschule nach Och-
sendorf ein. 

Besucherinnen und Besucher haben 
dabei die Möglichkeit, die faszinie-
rende Welt der Bienen und der Imke-
rei hautnah kennenzulernen. Bei Füh-
rungen durch die Imkerschule erhalten 
Interessierte spannende Einblicke in 
die Ausbildung der Imkerinnen und 
Imker sowie in die praktische Arbeit 
der Imkerei. Auch das Honiglabor 
öffnet seine Türen und zeigt, wie die 
Qualität des heimischen Honigs ge-
prüft wird. 

Ein besonderes Erlebnis ist die Honig-
verkostung, bei der die Vielfalt der 
heimischen Honige entdeckt werden 
kann. Entlang des Bienenlehrpfades 
erfahren Besucher Wissenswertes 
über das Leben der Honigbienen und 
ihre große Bedeutung für Natur und 
Landwirtschaft. 

Auch für Familien und Kinder wird ein 
abwechslungsreiches Programm ge-
boten. Ein besonderes Highlight ist 
das Drohnenstreicheln, bei dem die 

sanftmütigen männlichen Bienen ohne 
Stachel aus nächster Nähe erlebt wer-
den können. 

Darüber hinaus sorgt eine Tombola 
mit attraktiven Preisen für zusätzliche 
Spannung. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls bestens gesorgt – Speis und 
Trank stehen für die Besucher bereit. 
Der Tag des offenen Bienenstandes 
bietet damit eine ideale Gelegenheit, 
hinter die Kulissen der Imkerei zu bli-
cken und die Arbeit des Landesver-
bandes für Bienenzucht in Kärnten 
kennenzulernen, der sich seit 120 
Jahren für die Förderung der Imkerei, 
die Bienengesundheit und die Ausbil-

dung der Imkerinnen und Imker enga-
giert. Der Eintritt ist frei. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen. 

Im ersten Halbjahr des Schul-
jahres 2025/26 durften sich die 
Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule Brückl über zahl-
reiche gelungene Auftritte freu-
en. Mit großem Engagement und viel 
musikalischem Feingefühl umrahmten 
unsere Schülerinnen und Schüler zahl-
reiche Veranstaltungen und ernteten 
dafür begeisterten Applaus und viel 
Lob seitens der Besucherinnen und Be-
sucher.

Am 30.01.2026 fanden die 
Talmeisterschaften von Gört-
schitztal auf der Saualpe statt. 
Die Organisation wurde von unserer 
Schule übernommen. Es war eine 
rundum gelungene Veranstaltung, die 
nach vielen Jahren Pause endlich 
wieder stattfinden konnte und hoffent-
lich künftig wieder ein fixer Bestand-
teil des Schuljahres wird. Als Schul-
gemeinschaft (Eltern-Schüler-Lehrer) 
ist uns das bei dieser Veranstaltung 
ganz besonders gut gelungen.

IMKERSCHULE OCHSENDORF — 120 JAHRE IMKEREI-TRADITION

MITTELSCHULE BRÜCKL: 

FASCHING IM GEMEINDEAMT

MUSIKSCHULE NORISCHE 
REGION BRÜCKL 
EIN MUSIKALISCH 
SEHR AKTIVES 
ERSTES HALBJAHR

TAG DES OFFENEN 
BIENENSTOCKS 
in der Kärntner 

Imkerschule: 

Samstag, 30. Mai 2026 
von 10 Uhr bis 16 Uhr 

Kontakt: Obmann Patrik 
Grausberg, 04224/2339 

www.imkerschule.org 
office@bienenzucht.org

Schulen

Ein riesengroßes DANKE an alle, die 
dieses großartige Event möglich ge-
macht haben!

Danke an unsere Sponsoren 
für die wertvolle Unterstüt-
zung!
Danke an die Bürgermeister von Hüt-
tenberg, Eberstein, Brückl und Mag-
dalensberg sowie an die Bürgermei-
sterin von Klein St. Paul für die starke 
regionale Zusammenarbeit!
Danke an den Skiclub Eberstein für 
die professionelle Unterstützung vor 
Ort!

Und ein herzliches Dankeschön an 
alle Eltern, LehrerInnen und Kinder – 
ihr habt diesen Tag unvergesslich ge-
macht! 

Am Faschingsdienstag sorgte die Mittelschule für fröhliche Stimmung im Ge-
meindeamt. Die verkleideten SchülerInnen, LehrerInnen sowie der Direktor Lu-
kas Telsnig statteten der Gemeinde einen Besuch ab und zogen mit einer aus-
gelassenen Polonaise durch das gesamte Gebäude. Bürgermeister Harald Telli-
an und alle MitarbeiterInnen freuten sich sehr über die närrische Überraschung.

„Flute bunnies“ — Amelie Bierbaumer, Isabella Freithofnig und Annabelle Neuper
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AUFGEFALLEN IST NOCH ...SCHULEN/HAUS DER KINDER

Aufgefallen ist noch ...

… dass der Brückler Bauernmarkt, der alle 14 
Tage stattfindet, regelmäßig nicht nur zum 

Einkaufen einlädt, sondern auch zum geselligen 
Beisammensein. Auch Bgm. Tellian kommt immer 

gern auf einen Sprung vorbei! 

… dass bei der offiziellen 
Übergabe der KAT-Halle der FF 
Brückl auch Landesrat Daniel 

Fellner anwesend war. 
Gemeinsam mit Bgm. Tellian 

und den beiden Vzbgm. 
Schober und Cech wurde der 
Feuerwehr für ihr Engagement 

gedankt. 

… dass Bgm. Tellian und Bgm.-Kollegin 
Gabi Dörflinger aus Klein St. Paul bei der 
Hegeringschau wieder ihr Wissen rund um 

das „Jägerlatein“ auffrischen konnten. 

Zu den besonderen Höhepunkten zählt 
die erfolgreiche Teilnahme unseres 
Querflötenensembles „Flute bunnies“ 
beim Wettbewerb „Musik in kleinen 
Gruppen“. 

Sehr erfolgreich teilgenommen haben 
auch Raphael Zechner und Simone 
Pogatschnig beim 15. Kärntner Volks-
musikwettbewerb 2026 in Krastowitz.   

Wir möchten Sie auf unsere bevorste-
henden Jahreskonzerte hinweisen, bei 
denen unsere Schülerinnen und Schüler 
ihr erarbeitetes Programm präsentieren 
werden. Jahreskonzert „Klang-
farben“ der Musikschule Brückl: 
Dienstag, 2. Juni – Beginn um 19 
Uhr im Gemeinschaftshaus 
Brückl. 

Alljährlich erfreuen sich die Tage der 
offenen Tür in den Musikschulen der 
Norischen Region großer Beliebtheit. 
Kinder, Jugendliche und auch Erwach-
sene haben dabei die Möglichkeit, 

verschiedene Instrumente kennenzuler-
nen und auszuprobieren. In der Mu-
sikschule Brückl finden die Tage 
der offenen Tür am Montag, dem 
22., und Dienstag, dem 23. Juni 
in der Zeit von 15 – 18 Uhr statt.

Wir laden Sie alle sehr herzlich zu den 
kommenden Veranstaltungen der Mu-

sikschule Norische Region ein und 
freuen uns auf Ihren geschätzten Be-
such! 

Aktuelle Veranstaltungstermine entneh-
men Sie bitte unserer Homepage: 
https://musikschule.ktn.gv.at/musik-
schulstandorte-des-landes/22-Musik-
schule-Norische-Region
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Raphael Zechner Simone Pogatschnig
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Haus der Kinder

Vor Kurzem fand ein gemüt-
licher Bastelabend mit den El-
tern statt. 

Viele Mütter und Väter folgten unserer 
Einladung und nahmen sich Zeit, um  
in angenehmer Atmosphäre die  
Osternester für ihre Kinder zu gestal-
ten. Mit viel Kreativität und  
Engagement wurden die Nester ange-

fertigt, gewebt und dekoriert. Dabei 
entstanden zahlreiche liebevolle Kunst-
werke.
 
Solche gemeinsamen Aktivitäten sind 
ein wichtiger Bestandteil unserer päda-
gogischen Arbeit. Sie fördern den Aus-
tausch, stärken die Zusammenarbeit 
und geben Einblick in unseren Alltag. 
Die Vorfreude ist nun groß, denn die 

gebastelten Nester warten darauf, zu 
Ostern von den Kindern entdeckt zu 
werden. 

Abschließend danken wir der Tischle-
rei Zeiner für die Unterstützung und 
den Aufwand bei der Beschaffung der 
Materialien. 

Euer HDK-Team

ELTERNBASTELN IM HAUS DER KINDER

… dass im Winter die 
Eisstockturniere wieder Hochsaison 

hatten! Bei den Turnieren des 
Feuerwehrabschnittes war auch  

LH-Stv. Martin Gruber dabei, beim 
Turnier der FF St. Walburgen 

konnte Bgm. Tellian gemeinsam mit 
dem Ebersteiner Vzbgm. Alex 

Dörflinger das Geschehen 
beobachten. Kein Nachteil dabei 

ist, wie jeder weiß, dass der 
Bürgermeister selbst gern und 
regelmäßig zum Stock greift. 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe von BRÜCKL-aktuell ist der 15.06.2026

Veranstaltungskalender:
APRIL 2025
25. �Bunter Nachmittag, Musikverein 

Brückl, Gemeinschaftshaus Brückl, 
14:30 Uhr

MAI 2025
09. �Muttertagsfeier,  

Gemeinschaftshaus Brückl,  
14:00 Uhr

30. �Tag des Offenen Bienenstocks, 
Kärntner Imkerschule,  
10:00-16:00 Uhr

JUNI 2025
02. �Musikschule, Schlusskonzert,  

Gemeinschaftshaus Brückl, 
19:00 Uhr

06. �Bezirksjugendleistungsbewerb 
und Abschnittsleistungsbewerb 
Görtschitztal, Sportplatz Brückl, 
ab 8:30 Uhr

19. �Theaterwagen Porcia,  
Marktplatz Brückl, ab 17:30 Uhr

Aufgefallen ist noch ...

… dass Bgm. Tellian im 
Rahmen der 

Weihnachtsfeier des  
GO-MOBILs allen 

beteiligten ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen des 
Vereines für ihre tolle 

Arbeit dankte! 

… dass bei der 
Generalversammlung des 

Zivilschutzverbandes Kärnten 
aus Brückl Bgm. Tellian und 

Zivilschutzleiter Vzbgm. Wolfi 
Schober dabei waren. Dem 

scheidenden Präsidenten Rudi 
Schober und dem neuen 

Präsidenten Harald Geissler 
wurde der große Dank der 

Gemeinde Brückl für die tolle 
jahrelange Zusammenarbeit 

ausgesprochen. 

… dass die Brückler Bevölkerung sich seit der 
Neueröffnung des Lokals „No Bravo“ in Brückl sehr 
über das neue gastronomische Angebot freuen darf. 

Alles Gute an Christina Bravo Mogena für ihren Start! 

… dass die Donau Chemie 
Brückl zu einem sehr 

interessanten 
Informationsnachmittag 

in das Gemeindeamt 
lud. Dabei stellte 

Werksleiter DI 
Manfred Ebenberger, 
der mit April in den 
Ruhestand tritt, auch 

gleich seinen 
Nachfolger, Reinhold 
Fleissner, vor. Bgm. 
Tellian dankte der 

Donau Chemie für ihr 
Engagement in Brückl. 


